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ERLÄUTERUNGEN ZUM BERICHT 

Der vorliegende Geschäftsbericht 2021 bietet eine umfassende Darstellung der 
Unternehmensleistung der ProSiebenSat.1 Group auf Basis finanzieller und nichtfinanzieller 
Informationen im Geschäftsjahr 2021. Der Berichtszeitraum umfasst das Geschäftsjahr vom 1. 
Januar bis 31. Dezember 2021. 

INHALT UND FORM DES KONZERNLAGEBERICHTS 

Der Geschäftsbericht 2021 enthält den Konzernlagebericht der ProSiebenSat.1 Group. Die 
Übernahmerechtlichen Angaben gemäß §315a Satz 1 HGB befinden sich im Abschnitt „An unsere 
Aktionäre“ dieses Geschäftsberichts; sie sind ebenfalls Bestandteil des geprüften 
Konzernlageberichts. Der Vergütungsbericht beschreibt die Grundzüge des Vergütungssystems 
von Vorstand und Aufsichtsrat der ProSiebenSat.1 Media SE für das Geschäftsjahr 2021. Er ist im 
Abschnitt „An unsere Aktionäre“ dieses Geschäftsberichts verortet. 

FOLGENDE SYMBOLE WEISEN AUF WICHTIGE INFORMATIONEN HIN 

→ Es finden sich weiterführende Informationen online oder auf einer anderen Seite im 
Geschäftsbericht. 

▼▲ Die Inhalte des Nichtfinanziellen Berichts sind durch ein rotes Dreieck am Anfang und am Ende 
der jeweiligen Textpassage gekennzeichnet. 

Der im Rahmen des Geschäftsberichts 2021 veröffentlichte Nachhaltigkeitsbericht der 
ProSiebenSat.1 Group wurde in Übereinstimmung mit den Standards der Global Reporting 
Initiative (GRI): Option „Kern“ erstellt. Die verwendeten Standards beziehen sich auf die von der GRI 
im Jahr 2016 veröffentlichten Version. Die Verweise auf den Geschäftsbericht beziehen sich immer 
auf den Anfang des jeweiligen Kapitels, in dem Informationen zu den entsprechenden 
Standardangaben zu finden sind. Gleichzeitig bietet der GRI-Inhaltsindex Informationen, wie die 
ProSiebenSat.1 Group zu den UN Sustainable Development Goals (SDGs) beiträgt. SDGs, die wir im 
Rahmen unserer Nachhaltigkeitsstrategie als besonders relevant erachten, sind gefettet. Der 
vollständige GRI-Inhaltsindex kann online eingesehen werden unter 
→ https://geschaeftsbericht2021.prosiebensat1.com/geschaeftsverlauf-2021/gri-inhaltsindex.html 

VORAUSSCHAUENDE AUSSAGEN ZUR KÜNFTIGEN VERMÖGENS-, 
FINANZ- UND ERTRAGSLAGE 

Unsere Prognosen basieren auf aktuellen Einschätzungen zukünftiger Entwicklungen. Wir stützen 
uns dabei auf unsere Budgetplanung sowie umfassende Markt- und Wettbewerbsanalysen. Die 
prognostizierten Werte werden in Übereinstimmung mit den im Konzernabschluss angewendeten 
Rechnungslegungsgrundsätzen und in Konsistenz mit den im Konzernlagebericht beschriebenen 
Bereinigungen ermittelt. Prognosen sind naturgemäß jedoch mit gewissen Unsicherheiten 
verbunden, die zu positiven oder negativen Planabweichungen führen können. Sollten 
Unwägbarkeiten eintreten oder die den vorausschauenden Aussagen zugrundeliegenden 
Prämissen nicht weiter zutreffen, könnten die tatsächlichen Ergebnisse wesentlich von den 
getroffenen Aussagen oder implizit zum Ausdruck gebrachten Ergebnissen abweichen. 

https://geschaeftsbericht2021.prosiebensat1.com/geschaeftsverlauf-2021/gri-inhaltsindex.html
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Entwicklungen, die diese Prognose belasten könnten, sind zum Beispiel eine geringere 
Konjunkturdynamik als zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Berichts erwartet. Diese und weitere 
Faktoren werden ausführlich im Risiko- und Chancenbericht erläutert. Dort berichten wir auch 
über zusätzliche Wachstumspotenziale; Chancen, die wir bislang nicht bzw. nicht vollumfänglich 
budgetiert haben, könnten sich etwa aus unternehmensstrategischen Entscheidungen ergeben. 
Risikopotenziale werden systematisch und regelmäßig im Rahmen des konzernweiten 
Risikomanagementprozesses erfasst. 

RUNDUNGEN VON ZAHLENANGABEN 

Aufgrund von Rundungen ist es möglich, dass sich Zahlen gegebenenfalls nicht exakt zu den 
angegebenen Summen addieren und dass dargestellte Prozentangaben nicht genau die absoluten 
Zahlen widerspiegeln, auf die sie sich beziehen. 


